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See the notice on TED website

740331-2026 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – BvA_HLS_KJF der Diözese Regensburg e.V._Schulbaumaßnahme Umbau, Neubau 
und Erweiterung, Sanierung, Modernisierung und Umstrukturierung des PRMZ in Regensburg
OJ S 207/2026 26/10/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Katholische Jugendfürsorge der Diözese Regensburg e. V.
E-Mail: vergabe@prof-rauch-baurecht.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen öffentlichen Auftraggeber 
subventionierten Auftrag vergibt
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Sozialwesen

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: BvA_HLS_KJF der Diözese Regensburg e.V._Schulbaumaßnahme Umbau, Neubau und 
Erweiterung, Sanierung, Modernisierung und Umstrukturierung des PRMZ in Regensburg
Beschreibung: Die Katholische Jugendfürsorge der Diözese Regensburg ist Trägerin des 
Pater-Rupert-Mayer- Zentrums (PRMZ) in Regensburg, einem Förderzentrum im Stadtwesten 
von Regensburg mit Schwerpunkt körperlicher - motorischer Entwicklung für Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene. Das Zentrum besteht seit den siebziger Jahren und 
wurde bis in das Jahr 2010 (Neubau Turnhalle und Schwimmbad) immer wieder erweitert. 
Große Teile des Zentrums sind nun sanierungsbedürftig und verfügen nicht über die 
bedarfsnotwendigen Nutzflächen. Das PRMZ ist eine dreizügige Schule mit Berufsschulstufe 
für körperbehinderte Kinder und Jugendliche. Angegliedert ist die schulvorbereitende 
Einrichtung (SVE), was im Regelschulbereich dem Kindergarten entspricht. Die Räume der 
Tagesstätte (im Wesentlichen Speiseraum, Therapie- und Gruppenräume, Verwaltung und 
Leitungsbüro) sind in den Schulbereich integriert, mit dem Ziel, ein möglichst optimales 
Ineinandergreifen der Abläufe zu erreichen. Die Tagesstätten gehören nicht zum 
Schulbauprogramm und sollen nach Möglichkeit erhalten und wieder integriert werden. 
Weitere Funktionsbereiche sind ein Café und eine Kapelle, auch diese Bauteile gehören nicht 
zum Schulbauprogramm. Vor 10 Jahren wurde das Kinderhaus erbaut, es ist eine 
selbstständige Organisationseinheit und ebenfalls nicht Gegenstand der beabsichtigten 
Maßnahmen. Westlich an das Areal angrenzend befindet sich ein ehemaliges Sportgelände, 
das in die Überlegungen, sowohl für die Bauzeit als auch für die Umsetzung des 
Raumprogramms einbezogen werden kann. Für die Schulbaumaßnahme Umbau, Neubau und 
Erweiterung, Sanierung, Modernisierung und Umstrukturierung des PR MZ werden mit 
vorliegender Ausschreibung die Planungsleistungen gemäß Leistungsbild Technische 
Ausrüstung, § 55 Abs. 1 HOAI i.V.m. Anlage 15 für die Anlagengruppen 1, 2, 3 und 8 
beauftragt. Die Auftragserteilung erfolgt stufen- und abschnittsweise und beinhaltet die 
Leistungsphasen 1-9 sowie die Besonderen Leistungen der Bestandsaufnahme, der 
Erarbeitung eines Klimakonzeptes im Sinne eines eigenständigen, über die übliche 
Anlagenplanung hinausgehenden Klima-, Nachhaltigkeits- und Energiekonzepts sowie 
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Leistungen gemäß Anlage 2 - "Ergänzende Vereinbarungen zum Fachplanervertrag". 
Auftragsgegenstand bei Anlagengruppe 3 ist auch die Planung der technischen Ausrüstungen 
Freianlagen (KG 540). Beauftragt wird also die vollständige Entwässerungsplanung, auch über 
die Gebäudegrenze hinaus. Der Leistungsumfang umfasst die Bestandsaufnahme, Bewertung 
und planerische Einbindung der vorhandenen Entwässerungsanlagen der zu erhaltenden 
Gebäude einschließlich vorhandener Grundleitungen, Anschlussleitungen und sonstiger 
relevanter Bestandsleitungen auf dem Grundstück. Die Planung hat die innere und äußere 
Grundstücksentwässerung als durchgängiges Gesamtsystem zu berücksichtigen und die 
funktionale, hydraulische sowie bauliche Anbindung an den vorhandenen Bestand 
sicherzustellen. Erforderliche Anpassungen, Umverlegungen, Sanierungen oder 
Neuordnungen der Bestandsleitungen sind planerisch zu erfassen und in die Gesamtlösung 
zu integrieren. Die Entwässerungsplanung umfasst also den Planungsbereich vom Gebäude 
über die Grundstücksentwässerung bis einschließlich zum Anschluss an den öffentlichen 
Kanal. Was Anlagengruppe 1 anbelangt, so ist, bedingt durch den Planungszeitraum und die 
lange Ausführungsphase mit hoher Wahrscheinlichkeit davon auszugehen, dass die jetzige 
Energiezentrale dann veraltet sein wird und durch eine neue ersetzt werden muss. Das 
Versorgungsmedium steht noch nicht fest, gegebenenfalls kommt auch Fernwärme in 
Betracht. Im Zuge der Abwicklung des Gesamtauftrag werden auch temporäre Installationen 
zur Ermöglichung der Bauabwicklung in Bauabschnitten erforderlich werden.
Kennung des Verfahrens: e284a66d-9ad8-4399-8d3a-b063fbd2d966
Interne Kennung: 249/25
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros, 71321300 
Beratung im Bereich Sanitärinstallation, 71321400 Beratung im Bereich Belüftung, 71321200 
Heizungsplanung, 71330000 Verschiedene von Ingenieuren erbrachte Dienstleistungen, 
71320000 Planungsleistungen im Bauwesen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Pater-Rupert-Mayer-Zentrum, Puricellistraße 5  
Stadt: Regensburg
Postleitzahl: 93049
Land, Gliederung (NUTS): Regensburg, Kreisfreie Stadt (DE232)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Erfüllungsort für die Leistungen des Auftragnehmers ist die 
Baustelle, soweit die Leistungen dort zu erbringen sind, im Übrigen der Sitz des Auftraggebers.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YHYM1E7# Rechtsform der 
Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben wird: Einzelbewerber/-bieter oder 
Arbeitsgemeinschaft (ARGE), gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter, 
Mehrfachbewerbungen/-angebote einzelner Mitglieder einer ARGE sind unzulässig und führen 
zur Nichtberücksichtigung sämtlicher betroffener Bewerber-/Bietergemeinschaften im weiteren 
Verfahren. Bewerbungen / Angebote sind nur und ausschließlich auf den zum Download 
gestellten Bewerbungs- / Angebotsunterlagen zulässig. Teilnahmeanträge oder Angebote, für 
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die nicht die zum Download gestellten Unterlagen/Formulare verwendet werden, werden 
ausgeschlossen. Anfragen, Nachfragen etc. sind AUSSCHLIESSLICH nach der Registrierung 
über die Vergabeplattform zu stellen. Die Kommunikation erfolgt ausschließlich über das 
Deutsche Vergabeportal (DTVP), um sicherzustellen, dass Bewerber/Bieter und Vergabestelle 
über empfangene Nachrichten auch eine E-Mail-Benachrichtigung erhalten. Das Formular 
"Teilnahmeantrag_Bewerbungsbogen" ist zwingend einzureichen, fehlt dieses ist die 
Bewerbung ganz auszuschließen. Die Bewerbung selbst sowie das Angebot muss 
elektronisch über die Vergabeplattform über das herunterzuladende Bietertool unter dem 
Reiter "Teilnahmeanträge" bzw. "Angebote" (NICHT als Nachricht oder per E-Mail) eingereicht 
werden. Bei dem Formular "Bewerbungsbogen" inkl. Anlagen handelt es sich um das 
Hauptformular der Bewerbungsunterlagen (dieser gilt für den Bewerber bzw. die ARGE 
insgesamt). Wenn und soweit die dort gemachten Angaben nicht vollständig oder falsch sind, 
geht dies zu Lasten des Bewerbers. Eine Registrierung ist für den Download der Unterlagen 
nicht erforderlich. Es wird jedoch eine Registrierung auf der Vergabeplattform empfohlen. 
Sollten Fragen zu den Vergabeunterlagen gestellt werden, so werden die Antworten hierauf in 
die Plattform eingestellt werden. Im Falle einer Registrierung bekommt der Bewerber/Bieter 
eine Mitteilung hierüber, auch wenn Unterlagen geändert werden sollten. Ohne diese 
freiwillige Registrierung ist der Bewerber/Bieter selbst dafür verantwortlich, sich zu 
informieren, ob es Änderungen oder Antworten gibt. Fragen sind so rechtzeitig (spätestens 
jedoch 9 Kalendertage vor Fristablauf) zu stellen, sodass dem Auftraggeber unter 
Berücksichtigung interner Abstimmungsprozesse eine Beantwortung spätestens 6 Tage vor 
Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge möglich ist. 
Der Auftraggeber behält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte Fragen gar nicht oder innerhalb 
von weniger als 6 Tagen vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der 
Teilnahmeanträge zu beantworten (ggf. ohne Fristverlängerung). Die Bewerber mit der 
höchsten Bewertung werden zur Angebotsabgabe aufgefordert. Bei Punktgleichheit und wenn 
es dem Auftraggeber objektiv nachvollziehbar nicht möglich ist, den Bewerberkreis anhand der 
festgelegten Kriterien auf das vorgesehene Maß zu begrenzen, wird die Auswahl unter den 
verbleibenden Bewerbern durch Losentscheid gem. § 75 Abs. 6 VgV getroffen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: BvA_HLS_KJF der Diözese Regensburg e.V._Schulbaumaßnahme Umbau, Neubau und 
Erweiterung, Sanierung, Modernisierung und Umstrukturierung des PRMZ in Regensburg
Beschreibung: Es wurde eine Machbarkeitsstudie in Auftrag gegeben mit dem Ziel zu 
untersuchen, inwieweit ein Ausbau und eine Neukonzeption des Pater-Rupert-Mayer-
Zentrums zielgerichtet und ressourcenschonend auf dem bestehenden Gelände umsetzbar ist, 
bzw. welche zusätzlichen Grundstücksflächen hierfür benötigt werden. Neben der 
Untersuchung einer funktionalen Anordnung von Nutzungseinheiten den baurechtlichen 
Belangen war es Aufgabe, eine Umsetzbarkeit in Bauabschnitten im Hinblick auf die 
Aufrechterhaltung eines störungsfreien Schulbetriebs zu untersuchen. Das Ergebnis der 
Machbarkeitsstudie liegt mit Bericht vom 12.03.2025 vor. Grundlage der Studie war ein zur 
Verfügung gestelltes Raumprogramm für die Schule und die Heilpädagogische Tagesstätte 
(HPT). Nach dem Ergebnis der Machbarkeitsstudie sind 4960 m² Bestandsgebäude 
abzubrechen, 14.320 m² neu zu errichten und 5980 m² zu sanieren. Die voraussichtlichen 
Kosten der Kostengruppe 200 wurden mit 1,7 Millionen EUR, der Kostengruppe 300 + 400 mit 
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62,2 Millionen EUR (davon Kostengruppe 400 ca. 35 %, mithin ca. 22 Millionen EUR er, der 
Kostengruppe 500 mit 6,8 Millionen EUR und der Kostengruppe 700 mit 14,4 Millionen EUR 
eingeschätzt (Kostengruppen 200, 300, 400, 500 und 700 insgesamt 85,1 Millionen EUR 
brutto). Die Kosten der Kostengruppe 600 werden auftraggeberseits mit 1,3 Millionen EUR 
brutto eingeschätzt. Nach der Machbarkeitsstudie sind 4 Bauabschnitte angedacht und 7 
Bauteile (A - G) betroffen. Die anrechenbaren Kosten der einzelnen Anlagengruppen wurden 
auf Basis der Machbarkeitsstudie (nur) für die Abfrage der Honorarangebote für die 
Anlagengruppen 1 und 2 mit je 4,5 Millionen EUR, für die Anlagengruppen 3 mit 2,9 Millionen 
EUR und für die Anlagengruppe 8 mit 550.000 EUR veranschlagt. 1. Bauabschnitt: Neubau 
Bauteil A und Turnhalle, Umzug SVE (Bestandsbauteil B) in Bauteil A mit einer Bauzeit von 26 
Monaten; 2. Bauabschnitt: Abbruch bestehende SVE (Bestand Bauteil B) und Neubau Bauteil 
B, Umzug aus Bauteil C in Bauteil A mit Umzug aus Bauteil D in Bauteil B und Umzug aus 
Bauteil E in Bauteil B mit einer Bauzeit von 30 Monaten; 3. Bauabschnitt: Abbruch Bauteil E, 
Sanierung und Aufstockung Bauteil C mit Sanierung Bauteil D mit einer Bauzeit von 28 
Monaten; 4. Bauabschnitt: Umzug Bauteil F in Neubauten C und D, Abbruch und Neubau 
Bauteil F mit Erweiterung Speisesaal (Bauteil G) mit einer Bauzeit von 28 Monaten. Nach 
Fertigstellung des 4. Bauabschnitts ist der Einzug der 16 Klassen der Grundschule Weinweg 
geplant. Die Gesamtbauzeit wird mit knapp 10 Jahren veranschlagt. Nach den derzeitigen 
Überlegungen des Auftraggebers besteht mit der Machbarkeitsstudie Einverständnis, die 
Maßnahme soll gemäß dem Ergebnis der Machbarkeitsstudie umgesetzt werden. Es ist damit 
angedacht, das Bestandsgebäude in Teilen abzubrechen, zu modernisieren, zu sanieren und 
durch Aufstockung sowie mit Neu- und Anbauten zu erweitern, einschließlich eines Neubaus 
SVE mit schulischer Nutzung der oberen Etagen zzgl. der Neugestaltung der Außen- sowie 
Sportanlagen. Sollte sich herausstellen, dass eines oder mehrere für die Sanierung 
vorgesehene Bestandsgebäude aus technischen oder wirtschaftlichen Gründen nicht erhalten 
werden können, ist an deren Stelle ein Neubau zu planen. Nach dem Ergebnis der 
Machbarkeitsstudie ist die derzeit beabsichtigte Maßnahme wirtschaftlicher als ein Abbruch 
sämtlicher Gebäude und die Errichtung eines kompletten Neubaus an anderer Stelle. Für die 
Schulbaumaßnahme Umbau, Neubau und Erweiterung, Sanierung, Modernisierung und 
Umstrukturierung des PR MZ werden mit vorliegender Ausschreibung die Planungsleistungen 
gemäß Leistungsbild Technische Ausrüstung, § 55 Abs. 1 HOAI i.V.m. Anlage 15 für die 
Anlagengruppen 1, 2, 3 und 8 beauftragt. Die Auftragserteilung erfolgt stufen- und 
abschnittsweise und beinhaltet die Leistungsphasen 1-9 sowie die Besonderen Leistungen der 
Bestandsaufnahme, der Erarbeitung eines Klimakonzeptes im Sinne eines eigenständigen, 
über die übliche Anlagenplanung hinausgehenden Klima-, Nachhaltigkeits- und 
Energiekonzepts sowie Leistungen gemäß Anlage 2 - "Ergänzende Vereinbarungen zum 
Fachplanervertrag". Auftragsgegenstand bei Anlagengruppe 3 ist auch die Planung der 
technischen Ausrüstungen Freianlagen (KG 540). Beauftragt wird also die vollständige 
Entwässerungsplanung, auch über die Gebäudegrenze hinaus. Der Leistungsumfang umfasst 
die Bestandsaufnahme, Bewertung und planerische Einbindung der vorhandenen 
Entwässerungsanlagen der zu erhaltenden Gebäude einschließlich vorhandener 
Grundleitungen, Anschlussleitungen und sonstiger relevanter Bestandsleitungen auf dem 
Grundstück. Die Planung hat die innere und äußere Grundstücksentwässerung als 
durchgängiges Gesamtsystem zu berücksichtigen und die funktionale, hydraulische sowie 
bauliche Anbindung an den vorhandenen Bestand sicherzustellen. Erforderliche 
Anpassungen, Umverlegungen, Sanierungen oder Neuordnungen der Bestandsleitungen sind 
planerisch zu erfassen und in die Gesamtlösung zu integrieren. Die Entwässerungsplanung 
umfasst also den Planungsbereich vom Gebäude über die Grundstücksentwässerung bis 
einschließlich zum Anschluss an den öffentlichen Kanal. Beauftragt wird ein Ingenieurbüro, 
das über für die Maßnahme relevante einschlägige Erfahrungen verfügt und auch die 
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personellen Kapazitäten hat, das Projekt im Hinblick auf die lange Zeitdauer umzusetzen. 
Einschlägige Erfahrungen sollten vorliegen im Hinblick auf die Erstellung eigenständiger 
Klimakonzepte im Rahmen einer haustechnischen Gesamtkonzeption und bei der G
Interne Kennung: 249/25

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros, 71321300 
Beratung im Bereich Sanitärinstallation, 71321400 Beratung im Bereich Belüftung, 71321200 
Heizungsplanung, 71330000 Verschiedene von Ingenieuren erbrachte Dienstleistungen, 
71320000 Planungsleistungen im Bauwesen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Beauftragung erfolgt stufen- und abschnittsweise. Die 
Leistungsstufen gliedern sich wie folgt: Stufe 1: Leistungsphasen 1 und 2 Stufe 2: 
Leistungsphase 3 Stufe 3: Leistungsphase 4 Stufe 4: Leistungsphasen 5 bis 7 Stufe 5: 
Leistungsphasen 8 und 9 Leistungsstufen, die der Auftraggeber nicht mit Vertragsabschluss 
beauftragt, stehen unter der aufschiebenden Bedingung, dass der Auftraggeber sie später 
abruft. Der Auftraggeber behält sich vor, die Beauftragung auf Teilleistungen einzelner 
Leistungsstufen / Leistungsphasen oder auf einzelne Abschnitte der Baumaßnahme zu 
beschränken. Das Honorar ist für alle Stufen anzubieten, auch bezüglich der Wertung der 
Zuschlagskriterien werden alle Stufen berücksichtigt.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Pater-Rupert-Mayer-Zentrum, Puricellistraße 5  
Stadt: Regensburg
Postleitzahl: 93049
Land, Gliederung (NUTS): Regensburg, Kreisfreie Stadt (DE232)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Erfüllungsort für die Leistungen des Auftragnehmers ist die 
Baustelle, soweit die Leistungen dort zu erbringen sind, im Übrigen der Sitz des Auftraggebers.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Die Zuschlagskriterien werden ausschließlich in den 
Vergabeunterlagen aufgeführt. Mit den Vergabeunterlagen wird die Machbarkeitsstudie zur 
Verfügung gestellt. Die Architektenleistungen Objektplanung Freianlagen sowie die 
Fachplanerleistungen (Technische Ausrüstung - ELT sowie Fachplanung Tragwerksplanung) 
werden in gesonderten europaweiten Vergabeverfahren beschafft.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Angaben zur Arbeitsweise
Beschreibung: 1.1 Bitte erläutern Sie Ihre Vorgehensweise anhand von Referenzen in der 
Planungsphase (Leistungsphasen 2,3 und 5). Welche Überlegungen werden Sie 
voraussichtlich im Hinblick auf die Komplexität des Projekts im Rahmen der Planung 



740331-2026 Page 6/9

anstellen? (WZ, 15) 1.2 Bitte erläutern Sie Ihre Vorgehensweise anhand von Referenzen in 
der Bauausführungsphase (u.a. Vorbereitung und Mitwirkung bei den Vergaben, 
Objektüberwachung/Bauleitung inklusive örtliche Präsenz, Organisation und Ablauf von Jour-
fixen, Umgang mit Störungen im Bauablauf, Nachtrags- und Änderungsmanagement). (WZ, 
15) 1.3 Wo liegen aus Ihrer Sicht die Herausforderungen und gegebenenfalls Schwierigkeiten 
des Projekts und wie beabsichtigen Sie damit umzugehen? (WZ, 5) 1.4 Wenn der Bestand 
erhalten, saniert, umgebaut und erweitert wird, erfolgt dies im laufenden Betrieb der Schule 
und der schulvorbereitenden Einrichtung. Welche Überlegungen werden Sie anstellen, um 
einen möglichst störungsfreien und für die Kinder/Jugendlichen sicheren Betrieb zu 
gewährleisten? (WZ, 5) 1.5 Zeigen Sie anhand eines oder mehrerer geeigneter 
Referenzprojekte wie sie im Zusammenhang mit der Erstellung eines Klimakonzeptes im 
Sinne eines eigenständigen, über die übliche Anlagenplanung hinausgehenden Klima- , 
Nachhaltigkeit-, Energiekonzepts vorgehen. (WZ, 10)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Organisation des vorgesehenen Projektteams
Beschreibung: 2.1 Bitte stellen Sie die für das Projekt geplanten Verfügbarkeiten des 
Projektteams und die Kapazitäten der Projektverantwortlichen (PL, stv. PL, BL, stv. BL) dar. 
Die Auslastung der Projektverantwortlichen durch anderweitige Projekte ist hier mit 
abzubilden. (WZ, 5) 2.2 Welche Vertretungsregelungen im Urlaubs- und Krankheitsfall sehen 
Sie vor und wie werden Sie einen reibungslosen Informationsaustausch in Anbetracht der 
langen Projektdauer gewährleisten? Wie stellen Sie sicher, dass der/die Stellvertreter 
vollumfänglich über den Bauablauf informiert ist/sind? (WZ, 5)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Berufserfahrung des zum Einsatz kommenden Personals
Beschreibung: 3.1 Berufserfahrung der vorgesehenen Projektleitung und stellvertretenden 
Projektleitung (WZ,5) 3.2 Berufserfahrung der vorgesehenen Bauleitung und stellvertretenden 
Bauleitung (WZ,5)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Eindruck der Kompetenz des Teams (Projektleiter und Bauleiter)
Beschreibung: der Eindruck der Kompetenz, die das Team (insbesondere bestehend aus PL 
und BL) im Rahmen des Verhandlungsgesprächs vermittelt, wird gewertet. Hierbei wird 
gewertet, welchen Eindruck bezüglich der Kompetenz der Bieter und das anwesende Team 
innerhalb der zeitlichen Vorgaben im Verhandlungsgespräch hinterlässt, aufgrund der 
schriftlichen Beantwortung der Kriterien der Matrixstufe 2 sowie den mündlichen 
Erläuterungen hierzu. Es kommt dabei auch auf die Teampräsentation an sich an. Auch der 
Eindruck von der Durchsetzungsfähigkeit der Bauleitung findet hier Berücksichtigung. (WZ, 5)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorar
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Beschreibung: Das niedrigste Honorarangebot wird mit 5 Punkten bewertet. Angebote, die 
25% oder mehr über dem niedrigsten Angebot liegen, werden mit 0 Punkten bewertet. 
Angebote zwischen diesen Werten werden linear interpoliert.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig (§ 160 
Abs. 3 GWB), soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden; 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden; 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Rechtsanwälte Prof. Dr. Rauch & Partner mbB

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 1 176 309,87 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: IB SCHOLZ GmbH & Co.KG
Angebot: 
Kennung des Angebots: #12
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert des Angebots: 1 176 309,87 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 249/25
Titel: HLS_KJF der Diözese Regensburg e.V._Schulbaumaßnahme Umbau, Neubau und 
Erweiterung, Sanierung, Modernisierung und Umstrukturierung des PRMZ in Regensburg
Datum des Vertragsabschlusses: 20/10/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
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Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 5
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 5

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Katholische Jugendfürsorge der Diözese Regensburg e. V.
Registrierungsnummer: USt-IdNr. DE 133712801
Postanschrift: Orleansstraße 2 a
Stadt: Regensburg
Postleitzahl: 93055
Land, Gliederung (NUTS): Regensburg, Kreisfreie Stadt (DE232)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Rechtsanwälte Prof. Dr. Rauch & Partner mbB
E-Mail: vergabe@prof-rauch-baurecht.de
Telefon: +49 94129734-10
Fax: +49 94129734-11
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Rechtsanwälte Prof. Dr. Rauch & Partner mbB
Registrierungsnummer: DE 188865506
Postanschrift: Hoppestraße 7
Stadt: Regensburg
Postleitzahl: 93049
Land, Gliederung (NUTS): Regensburg, Kreisfreie Stadt (DE232)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabeabteilung
E-Mail: vergabe@prof-rauch-baurecht.de
Telefon: +49 94129734-10
Fax: +49 94129734-11
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern
Registrierungsnummer: Leitweg-ID: 09-0358002-61
Postanschrift: Promenade 27
Stadt: Ansbach
Postleitzahl: 91522
Land, Gliederung (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefon: +49 98153-1277
Fax: +49 98153-1837

mailto:vergabe@prof-rauch-baurecht.de
mailto:vergabe@prof-rauch-baurecht.de
mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
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Internetadresse: https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/aufgaben/40028/40083
/leistung/leistung_49673/index.html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: IB SCHOLZ GmbH & Co.KG
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: DE 815 431 163
Postanschrift: Galgenbergstr. 15
Stadt: Regensburg
Postleitzahl: 93053
Land, Gliederung (NUTS): Regensburg, Kreisfreie Stadt (DE232)
Land: Deutschland
E-Mail: info@ibscholz.de
Telefon: 094178362114
Fax: 094178362150
Internetadresse: http://www.ibscholz.de
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 2b9e2b91-2768-4768-b3b4-b007a3eae453  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 22/10/2026 15:22:25 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 740331-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 207/2026
Datum der Veröffentlichung: 26/10/2026

https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/aufgaben/40028/40083/leistung/leistung_49673/index.html
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/aufgaben/40028/40083/leistung/leistung_49673/index.html
mailto:info@ibscholz.de
http://www.ibscholz.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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